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01. August 2011
Preisausschreiben 2011
Die Stadt Ludwigsburg hat die Pädagogische Hochschule durch einen Beschluss ihres Ge​meinderats in die glückliche Lage versetzt, als Anerkennung für herausragende wissen​schaftliche oder künstlerische Arbeiten, die im Jahr 2011 vorgelegt werden, Preise zu ver​geben. Es wird ein Gesamtbetrag von EUR 1.350,-- vorgesehen. Der Höchstbetrag für einen Preis soll EUR 750,-- nicht übersteigen. Der Betrag kann unter mehrere Bewerber/innen aufgeteilt werden.

Teilnahmeberechtigt sind alle Studierenden, die an der Pädagogischen Hochschule Lud​wigsburg eingeschrieben sind oder im letzten Studienjahr eingeschrieben waren. Der Senat hat die Verantwortung für das Auswahlverfahren einer Jury aus Mitgliedern des Lehrkörpers übertragen. Das Auswahlgremium stützt sich bei seiner Arbeit auf die Gutachten der Fach​kollegInnen (beide Gutachten mit der Note 1,0). Besonders berücksichtigt werden sollten folgende Kriterien:
· Bewerbungen von Modulleistungen aus dem künstlerischen Bereich (Kunst, Musik, Theater u.ä.)
· herausragende wissenschaftliche/künstlerische Qualifikation,

· Originalität,

· erkennbare kritisch-diskursive Auseinandersetzung mit dem Thema und/oder

· Reflexion einer Vermittlungsdimension.

Die Akten müssen in der Zeit vom

01. August – 31. Oktober 2011
in Originalfassung mit einer Kurzzusammenfassung der Studierenden von 1 bis 2 DIN A 4 Seite und als elektronische Dokumentation als PDF-Datei (auch künstlerische Leistungen) im Sekretariat der Fakultät II - Dekanat, Frau Klier, Zi. 1.119, vorgelegt werden. Künstleri​sche Arbeiten oder zu wissenschaftlichen Arbeiten gehörende Materialien müssen in geeig​neter Form verpackt und schriftlich erläutert sein. Den Studierenden steht es frei, die Arbeit nicht unter ihrem Namen, sondern mit einem Kennwort versehen einzureichen. Die Arbeiten werden nach dem Abschluss des Auswahlverfahrens zurückgegeben. Liegen keine überzeugenden Leistungen vor, wird kein Preis vergeben; nicht ausgeschöpfte Mittel fallen dann an die Stadt Ludwigsburg zurück. Erwünscht ist, dass die Preisträger zur Verleihung anwesend sind und ihre Arbeiten selbst mit vorstellen.

Weitere Auskünfte erhalten Sie im Sekretariat der Fakultät II – Dekanat, E. Klier,         Raum 1.119, Tel. 07141/140-354, Email: klier@ph-ludwigsburg.de.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. M. Fix
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